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von 1,70 M angenommen Die Expedition

Ein Zollfriedensbund
Zugleich mit der Nachricht daß die bairiſche Regierung beim

Bundesrathe beantragt hat es ſolle den Landesregierungen
die Ermächtigung ertheilt werden in größere mit Schlacht
höfen verſehene Städte Schlachtvieh aus OeſterreichUngarn
einzuführen war kürzlich auch aus der bairiſchen Hauptſtadt
die folgende Meldung der Frankf Ztg gekommen Die
Reichsregierung beſchäftigt ſich mit der Frage des Fallenlaſſens
der Getreide und Viehzölle gegen Oeſterreich und Jtalien
Es ſoll nicht un wahrſcheinlich ſein daß man die gedachten
Zölle aufgiebt Damit war nicht nur zum Ueberfluß
beſtätigt daß zwiſchen Berlin Wien und Peſt Verhandlungen
über einen neuen Tarifvertrag ſchweben es mußte dieſe
Meldung vorausgeſetzt daß ſie den Thatſachen entſprach auch
das zollpolitiſche Verhältniß zu Jtalien als einer Neuregelung
bedürftig bezeichnen Dem Dreibund würde damit ein Zoll
friedensbund zur Seite treten und da wir mit allen europäiſchen
Staaten in einer Art von Meiſtbegünſtigungsverhältniß ſtehen
da auf ein ähnliches Verhältniß auch die neue amerikaniſche
Tarifbill mit ihrer Retorſionsklauſel hindrängt ſo müßte die
Aufhebung der Getreide und Viehzölle gegen Oeſterreich und
Italien auch die entſprechenden Zollſchranken gegen die übrigen
Länder zu Falle bringen Nur ein einziger Exportſtaat bliebe
von dieſer Wandlung unberührt Rußland das der deutſchen
Einfuhr ſtets nur ſo weit entgegenkommen wird als es das
Bedürfniß des öffentlichen Marktes unbedingt verlangt

Beide Angelegenheiten haben inzwiſchen Regierung und
Preſſe lebhaft beſchäftigt beide harren noch der endgiltigen
Entſcheidung Am Sonnabend hat das preußiſche Staats
miniſterium über den von Baiern eingebrachten von Sachſen
und Baden unterſtützten Antrag auf Aufhebung der Vieh
ſperre verhandelt der Landwirthſchaftsminiſter v Lucins hat
den Antrag im agrariſchen Jntereſſe ſehr entſchieden bekämpft
und auch das Reichs Geſundheitsamt ſoll ſich aus veterinär
polizeilichen Gründen zu der Anregung ablehnend verhalten
Preußens Stellung zu der namentlich ſymptomatiſch bedeut
ſamen Frage bleibt demnach noch unbeſtimmt doch ſind die
Chancen des Antrags beſonders ſeit ſich der mächtigſte
Magnat Schleſiens an die Spitze der Agitation zur Steuerung
der Fleiſchnoth geſtellt hat nicht die ungünſtigſten Ueber den
geplanten deutſchöſterreichiſchen Tarifvertrag finden ſehr ein
gehende Erhebungen in beiden Ländern ſtatt und eine im
Reichsamt des Jnnern unter Vorſitz des Herrn v Boetticher
zuſammengetretene Konferenz ſucht die Vorarbeiten ſo weit zu
führen daß zu Anfang 1891 die Verhandlungen mit den
wiener und peſter Regierungen beginnen können Die
Nachricht es hätten ſich namentlich mit Rückſicht auf das
Meiſtbegünſtigungsverhältniß ſchon jetzt gewaltige Schwierig
keiten gezeigt kann nicht überraſchen die Möglichkeit dieſer
Schwierigkeiten Herr zu werden iſt um ſo näher gerückt als
man ſich in Wien und Peſt geneigt zeigt mit einer ſchrittweiſe
vorzunehmenden Ermäßigung der Agrarzölle vorlieb zu
nehmen ohne auf vollſtändiger Aufhebung derſelben zu be
ſtehen Offenbar hat man in OeſterreichUngarn die kritiſche
Frage der europäiſchen Wirthſchaftspolitik bei dieſer erfreulichen
Entſchließung gewürdigt

Die tiefgreifenden Wirkungen der Mac KinleyBill beginnen
ſich in Europa fühlbar zu machen ganze Jnduſtrien gehen
an dieſem Geſetz dem ſicheren Untergange entgegen andere
leiden mindeſtens ſchwer unter der Kriegserklärung der neuen
Welt Der Gedanke den Handſchuh aufzunehmen und in
einen offenen Zollkampf einzutreten iſt undurchführbar ſchon
weil England die einzige Macht die den amerikaniſchen Handel
empfindlich treffen könnte auf den amerikaniſchen Baumwollen
markt nicht verzichten darf ohne die eigenen kommerziellen
Intereſſen aufs ſchwerſte zu ſchädigen Wohl aber könnten ſich
die europäiſchen Staaten wirkſam rächen und ihrem eigenen
Vortheil gleichzeitig dienen wenn ſie der transatlantiſchen
Ausſchweifung des Hochſchutzzöllnerthums durch den Verſuch
begegneten in unſerem Erdtheil wieder geſunde Wirthſchafts
zuſtände zu ſchaffen und die Hinderniſſe zu beſeitigen die ſich
jetzt dem Austauſch von Handelsprodukten hemmend entgegen
thürmen Nach dieſer Richtung ſcheint denn auch die Anſicht
der Reichsregierung zu neigen ſie hat die Wiederherſtellung
eines Tarifvertrages mit Oeſterreich Ungarn wie ein ſolcher
von 1853 bis 1879 beſtand angeregt und ſie ſcheint feſt ent
ſchloſſen auch auf zollpolitiſchem Gebiete vom alten Kurs ſich
zu entfernen

Die Frage des neuen Tarifvertrages iſt noch längſt nicht
ſpruchreif einſtweilen werden in beiden Ländern angelegentlichſt
Ermittelungen über die Bedürfniſſe der einzelnen Jnduſtrien
angeſtellt und auch ohne die Warnungsrufe eines offiziöſen
wiener Blattes und der Köln Ztg würde man gut thun
überſchwängliche Hoffnungen zu vertagen Das Ziel iſt weit
und die Regierungen gehen einer langwierigen dornigen Arbeit
entgegen bei welcher ein Mißlingen keineswegs ausgeſchloſſen iſt
Das aber iſt ſicher daß man dem Ziele raſcher näher kommt
wenn man im Angeſicht der bald ablaufenden Handelsverträge
ſich nicht auf ein Arrangement mit einzelnen Staaten beſchränkt
ſondern das Schutzzollſyſtem mindeſtens für Lebensmittel ent
ſchloſſen verwirft Daß die landwirthſchaftlichen Zölle nicht
in ihrer jetzigen Höhe verewigt werden dürfen daß ſie viel
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mehr ein nutzbringendes Kompenſationsmittel bei der Er
neuerung der Handelsverträge ſein könnten das hat im Reichs
tage ſchon Herr v Bennigſen ausgeführt längſt bevor an die
amerikaniſche Tarifbill zu denken war Jetzt wo der Präſident
der Union über die Zollbehandlung deutſcher Waaren nach
Gutdünken beſtimmen kann hat die Regierung mehr als je
Urſache die Landwirthſchaftszölle einer den Verhältniſſen ent
ſprechenden Reviſion zu unterziehen und dem für uns wichtigſten
der amerikaniſchen Landesprodukte dem Schweinefleiſch nicht
länger aus haltloſen veterinärpolizeilichen Gründen die Grenzen
zu verſchließen

Aber die Rückſicht auf Amerika und ſeine neue Geſetzgebung
iſt es nicht allein die unſerer Zollpolitik neue Wege weiſt
Der dringendſte Anſtoß für dieſen Syſtemwechſel kommt aus
unſerem Reiche ſelbſt die Lebensmitteltheuerung nimmt rapid
zu im ſchleſiſchen Eulengebirge und in anderen IJnduſtrie
bezirken iſt ein ſchwerer Nothſtand der ohnehin nur kümmerlich
lebenden Bevölkerung nicht mehr zu leugnen und da die Jn
duſtrie ſelbſt in einem bereits empfindlichen Rückgang begriffen
iſt muß ein Ausgleich baldigſt erfolgen wenn nicht Deutſch
land auf dem Weltmarkt unfähig zur Konkurrenz gemacht
werden ſoll Die Theuerungspolitik hat bei den letzten Wahlen
die Reihen der Oppoſition mächtig verſtärkt und nicht zum
wenigſten haben die Sozialdemokraten Vortheil davon gehabt
In einer Zeit die den Sozialismus im offenen Geiſteskampfe
zu überwinden ſtrebt müſſen alle Bollwerke abgetragen werden
die dem Gegner den Krieg erleichtern Das ſtärkſte Bollwerk
der radikalen Geſellſchaftsfeindſchaft aber iſt eine Zollpolitik
die nicht das Allgemeinwohl ſondern den Vortheil kleiner
Gruppen ins Auge faßt die einen an und für ſich ſchon
günſtiger ſituirten Theil der Bevölkerung zu Ungunſten der
ſchwer arbeitenden und hart ums tägliche Brot ſich mühenden
Maſſen bevorzugt Das Wiener Fremdenblatt hat neulich
in einem inſpirirten Artikel geſagt durch den wirthſchaftlichen
Friedensſchluß werde wenn er zuſtande komme die große Mehr
zahl profitiren man darf dieſen Satz dahin verallgemeinern
daß durch den Bruch mit dem ſchädlichen Protektionismus
überhaupt wieder derjenige Zuſtand geſchaffen würde der die
e der Geſammtheit allein als ausſchlaggebend be
trachtet

Der Tarifvertrag mit OeſterreichUngarn iſt in dem Jahre
gefallen in welchem die ueue Aera der Bismarck ſchen Wirth
ſchaftspolitik begann Seit 1879 ſind von Deutſchland Tarif
verträge nur noch in beſchränktem Umfange mit Spanien und
der Schweiz abgeſchloſſen worden dem Schutzzöllnerthum
war nur mit der Auflöſung aller Tarifverpflichtungen gedient
Es ſind da Oeſterreich auf ganz erheblichen Zollermäßigungen
für Getreide Vieh Holz und Mehl 532 muß große
Schwierigkeiten zu überwinden um das freundnachbarliche
Verhältniß auch für den Zollverkehr wieder auf feſtere Grund
lagen zu bringen dieſe Schwierigkeiten aber laſſen ſich be
ſiegen wenn die deutſche Regierung entſchloſſen iſt die Zoll
ſchranken für die wichtigſten Landwirthſchaftsprodukte fallen zu
laſſen und es wäre dann die Hoffnung nicht ausgeſchloſſen
daß der Zollfriedensbund wiederum eine neue Aera wirth
ſchaſtlichen Aufſchwunges für ganz Europa heraufführen könnte
Daß der Entſchluß gefaßt iſt beweiſt die Meldung der
Köln Ztg nach welcher auf deutſcher Seite von vorn

herein die Bereitſchaft vorhanden iſt die jetzigen Ge
treidezölle ſoweit zu ermäßigen als es das
Jntereſſe der deutſchen Land wirthſchaft irgendwie
geſtattet ſofern andererſeits von der öſterreichiſchungariſchen
Regierung eine gleiche Nachgiebigkeit in Bezug auf die dortigen
Jnduſtriezölle bethätigt werden kann Auch hier wird von
einer generellen Ermäßigung der Getreidezölle nicht allein
von einer ſolchen Maßregel gegen OeſterreichUngarn ge
ſprochen und das entſpricht nur dem vorerwähnten durch die
Meiſtbegünſtigungsklauſel geſchaffenen Zuſtande

Mit der Mac Kinley Bill hat der ſchutzzöllneriſche Fang
tismus ſein letztes Wort geſprochen vielleicht haben wir es
noch den amerikaniſchen Handelskurpfuſchern zu danken wenn
Europa wieder zu geſunden Handelsbedingungen zurückkehrt
Sie haben ihren Geſinnungsgenoſſen in der alten Welt ge
zeigt wohin die äußerſten Konſequenzen ihrer Wünſche führen
und es wäre gewiß nicht das erſte Mal daß durch eine
Karrikatur irrige Anſchauungen vernichtet werden

Deutſches Reich
Berlin 28 Okt Der Kaiſer beſuchte geſtern nachmittag

die Kunſtwerkſtatt des Malers Coner dem Se Maj eine
längere Porträtſitzung gewährte Gegen abend begab ſich der
Kaiſer nach dem Palais der Kaiſerin Friedrich um von
dort aus die Prinzeſſin Chriſtian zu der Vorſtellung im
kgl Schauſpielhauſe zu geleiten Heute vormittag hörte der
Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters Generals v Kalten
born Stachau und einer Reihe anderer hoher Würdenträger
und arbeitete dann mit dem Chef des Militär Kabinets General
Adjutanten v Habnke Am Nachmittag begab ſich der Kaiſer
zum Empfang des Königs der Belgier zum Bahnhofe in
Potsdam Der König traf 4 Uhr 40 Min mittels Sonder
zuges ein und wurde bei ſeiner Ankunft vom Kaiſer welcher
die Uniform des 1 Garde Dragoner Regiments Königin von
Großbritannien und Jrland mit dem Bande und Großkreuz des
LeopoldOrdens angelegt hatte auf das herzlichſte begrüßt Die
Majeſtäten reichten ſich die Hände und küßten ſich wiederholt auf
die Wange Der Kaiſer ſtellte alsdann dem Könige der Belgier
welcher die Uniform ſeines Kurmärkiſchen Dragoner Regiments
Nr 14 mit dem Schwarzen AdlerOrden r die anweſenden
Prinzen vor Außer den Prinzen Heinrich und Leopold
waren u a rn der Herzog von Connaught der
Großfürſt Wladimir der Erbprinz von Meiningen
der ruſſiſche Militärbevollmächtigte Graf Kutuſoff die Generale
und C der Staatsſekretär v Marſchall 2c c
Die Ehrenwache ſtellte eine Compagnie des Garde Jäger
Bataillons mit Fahne die Kapelle ſpielte die belgiſche Nationaldymne während die Majeſtäten die Front abſchritten Nach dem

merstag den 30 Oktober

Parademarſch unterhielt ſich der König mit den anweſenden Mit
gliedern der belgiſchen Geſandtſchaft und dem Generalkonſul
Goldberger ſowie deren Damen Sodann beſtieg Se Maj der
Kaiſer mit dem Könige einen offenen vierſpännigen Wagen mit
zwei Spitzreitern und fuhr nach dem Stadtſchloſſe Den Zug
eröffnete die Muſik des Regiments Gardes du Corps vor und
hinter dem Wagen ritt je ein Zug Gardes du Corps Das
1 Garde Regiment zu Fuß und das Garde Jäger Bataillon
bildeten in den Straßen der feſtlich geſchmückten Stadt Spalier
Tauſende von Zuſchauern bereiteten dem Kaiſer und dem Könige
der Belgier ſtürmiſche Huldigungen Auf dem Schloßhofe an
gekommen wo die Leibcompagnie des 1 Garde Regiments zu
Fuß mit Fahne Oberſt v Pleſſen und das geſammte Offizier
corps der Garniſon aufgeſtellt war verließen beide Majeſtätenm
während die Muſik die belgiſche Nationalhymne ſpielte den
Wagen und ſchritten die Front der Leibcompagnie ab und be
gaben ſich darauf in das Jnnere des Schloſſes Die
Kaiſerin Friedrich unternahm geſtern eine Spazierfahrt und
beſuchte gelegentlich derſelben mit der Prinzeſſin Friedrich
Karl das Künſtlerheim am Kurfürſtendamm Hente mittag
trafen der Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir auf
Station Wildpark ein und begaben ſich mit dem Prinzen
Heinrich welcher in demſelben Zuge eingetroffen war nach
dem Neuen Palais Der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſind heute mittag von hier nach Karls
ruhe abgereiſt Der Großherzog von Heſſen iſt geſtern
nachmittag nach Darmſtadt zurückgekehrt

22 Berlin 28 Okt Lebhaft kommentirt wird in politiſchen
Kreiſen die in dem kaiſerlichen Toaſt enthaltene ſcharfe
Spitze an die Adreſſe des Fürſten Bismarck Dieſelbe dürfte
in der bekannt gewordenen Form übrigens auch in der Wil
helmſtraße wenig aufmunternd berührt haben weil daraus
hervorleuchtet wie ſehr man an höchſter Stelle das Fehlen
einer Bismarck ſchen Schule in der deutſchen Staatskunſt
bedauert Für die Nachfolger des Fürſten klingt die kaiſere
liche Anſpielung unzweifelhaft recht zweiſchneidig

Zur Erinnerung an die zwanzigſte Wiederkehr des
Tages der Kapitulation von Metz bezw zum Andenken
an den Prinzen Friedrich Karl fand am Montag nach
mittag im Kaiſerſaal des Kaiſerhofes ein Mahl ſtatt zu welchem
der Kaiſer in der Uniform der LeibGarde Huſaren erſchien und
auch den Trinkſpruch auf den dahingeſchiedenen Helden ausbrachte
Derſelbe lautete nach der Poſt

Noch durchzittern unſere Herzen die feſtlichen Klänge des
geſtrigen Tages noch ſind die Jubelklänge des 20jährigen Ge
dächtnißtages der Schlacht von Sedan nicht verhallt und heute
ſind wir hier verſammelt das Gedächtniß des Helden zu feiern
der an den großen Erfolgen jener Zeit einen ſo weſentlichen
Antheil gehabt hat Dieſes Gedächtniß iſt aufs Jnnigſte mit
Meinem Hauſe verknüpft und es iſt Mir darum eine beſondere
Freude zur Feier deſſelben in Jhrem Kreiſe erſcheinen zu
können Wir alle die wir hier verſammelt ſind haben die
Freude und Ehre genoſſen mit dem verewigten Prinzen in
perſönlichem Verkehr zu ſtehen vielen unter Jhnen iſt es ge
geben geweſen ſeine hohen Thaten die er vollbracht mit fzu
thun Zu dieſen ſehen wir Jüngeren mit Neid empor Aber
es iſt hier nicht der Ort auf die militäriſchen Leiſtungen des
General Feldmarſchalls Prinzen Friedrich Karl näher ein
zugehen Unſer Mabl bezweckt nichts anderes als an die
Erinnerungen und Eindrücke anzuknüpfen die wir im Verkehr
mit ihm empfangen haben Es iſt manchen unter uns vergönnt
geweſen in die herrlichen Eigenſchaften ſeines tiefen Gemüths
in die großen ſeines goldenen Herzens einen Einblick thun
zu dürfen ein Vorzug deſſen ſich bei der Art des Prinzen nur
die ihm näher ſtehenden Freunde rühmen durften Das erfüllt
uns mit Dankbarkeit und heute am 20 Jahrestage der Ein
nahme von Metz an welchem der verewigte Prinz eine ganze
Armee kriegsgefangen machte und den er zu den größten Ehren
tagen ſeines Lebens zählte geben wir dieſer Dankbarkeit Aus
druck indem Jch Sie auffordere dem Andenken des Prinzen
Friedrich Karl ein ſtilles Glas zu weihen

Bald darauf erhob ſich Prinz Friedrich Leopold um als Sohn
des Prinzen Friedrich Karl für die eben gehörten gnädigen Worte
zu danken und auf den Kaiſer ein Hoch auszubringen Der dritte
und letzte Trinkſpruch zu dem der General Adjutant General der
Kavallerie Prinz zu Hohenlohe Jngelfingen ſich erhob galt dem
Herzog von Connaught dem Schwiegerſohne des Prinzen Friedrich
Karl dem Chef des ZiethenHuſarenRegiments deſſen Uniform
z u fürſtliche Bezwinger von Metz ſo gern ge
ragen habe

Jm Reichsanzeiger wird eine Unterſuchung über die
in der Gegenwart vielfach erörterte Frage angeſtellt und verſucht
nachzuweiſen daß die hohen Fleiſchpreiſe nicht aus
ſchließlich eine Fe S n und der Vieheinfuhrverbote ſind Die Unterſuchung wird an der Hand
der Durchſchnittspreiſe des Schweinefleiſches des Specks und des
Rindfleiſches während der ſiebziger und achtziger Jahre unter
nommen und gelangt zu dem Ergebniß daß auf Grund
dieſer Preiſe ein Einfluß des Fleiſchzolles auf
Preisbewegung nicht erkennbar iſt Die 1885 erfolgte
Erhöhung der Zölle iſt vielmehr bis zum Jahre 1888 im all
gemeinen von einem ſtetigen Fallen der Fleiſchpreiſe begleitet
geweſen Desgleichen iſt bei einer Vergleichung der Zeiten des
Jnkrafttretens der einzelnen Vieheinfuhrverbote mit der Be
wegung der Fleiſchpreiſe wahrzunehmen daß dieſelben das all
mälige Fallen der Preiſe auf den ſehr niedrigen Stand vom
Jahre 1888 nicht verhindert haben Es darf daraus gefolgert
werden daß dieſe Verbote auch keine ausſchlaggebende Ver
anlaſſung zum ſtetigen Steigen der Preiſe ſeit Auguſt des Jahres
1889 gegeben haben können Die Gründe für dieſe Preisſteigerung
ſind vielmehr bei unbefangener Erwägung unſchwer in anderen
Umſtänden zu finden Dieſe ſind einmal das dürftige Ergebniß
der Ernten von 1888 und 1889 bezüglich der Futtermittel So
dann der Umſtand daß wegen gleich ſchlechter Ernten in den
Nachbarländern die Zufuhr von ausländiſcher Schlachtwaare und
von ausländiſchem Fleiſch in einer Zeit beeinträchtigt wurde wo
ein größerer Theil der deutſchen Bevölkerung infolge des Pro
ſperirens von Jnduſtrie und Gewerbe ſowie der damit zuſammen

r Erhöhung des Arbeitsverdienſtes ſeinen Verbrauch an
leiſch ſteigern konnte und wahrſcheinlich re hat Die be

tehenden Vieheinfuhrverbote ſind ſehr weſentlich gemildert und
weitere rieear der ausländiſchen Viehzufuhr in Ausſicht
genommen ſoweit dies zuläſſig erſcheint ohne den inländiſchen
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ehbeſtand der ſicheren Gefahr der Verſeuchung auszuſetzen
dem Zwecke wird der Stand der Viehſeuchen in den Nachbar

dern aufs neue geprüft und die dort gegen eine Seuchen
verſchleppung gebotenen veterinärpolizeilichen Garantien eingehend
erwogen werden Unmöglich können aber aus berechtigtenbeterinarpolize lichen Gründen ſ Z erlaſſene Einfuhrverbote und

Beſchränkungen Ländern gegenüber aufgehoben werden wo der
artige Garantien gar nicht oder nicht in ausreichendem Maße
vorhanden ſind Es würde durch ein ſolches Verfahren das
Reſultat der unter großen Opfern der Landwirthe durchgeführten
veterinärpolizeilichen Maßregeln in Frage geſtellt werden welchen
allein wir es zu verdanken haben daß die Rinderpeſt ſeit
10 Jahren von unſerer Landesgrenze abgewehrt iſt und die
Schafpocken gänzlich getilgt ſind ſowie daß die Lungenſeuche des
Rindviehs bis auf zwei Regierungsbezirke der Provinz Sachſen
unterdrückt iſt und die in den öſtlichen Nachbarländern ſeit länger
als Jahresfriſt außerordentlich weit verbreitete Maul und
Klauenſeuche in Preußen eine verhältnißmäßig nur geringe ört
liche Ausdehnung gewonnen hat

27 Berlin 28 Okt Jm Verfolg meiner früheren Meldung
über die vom Papſt geplante Ernennung eines deutſchen
Prälaten zum vatikaniſchen Archivar erfahre ich daß
egenwärtig der bekannte Hiſtoriograph Janſſen fürdieſe hochpolitiſche Kandidatur weitaus die meiſten

Ausſichten beſitzt Ein Schüler des berühmten Archivars
Jakob Vöhmers der obwohl Proteſtant im Vatikan die
allerbeſten Erinnerungen zurückgelaſſen hat beſitzt er im bohen
Maße die Werthſchätzung Leo s II Jn Rom ſcheint man
dieſer Perſonalfrage eine weitgehende diplomatiſche Bedenkung
beizumeſſen Herr v Schloezer hat ſich wie glaubwürdig ver
chert wird ſehr eifrig für einen in Rom anſäſſigen deutſchen
rälaten verwandt welcher auch vom öſterreichiſchen Geſandten

beim hl Stuhl ſür dieſe Kandidatur recht angelegentlichſt
empfohlen wird Hiermit dürfte wohl Monſignor de Montol
der Vertreter Oeſterreichs an der hl Rota gemeint ſein derſelbe

eiſtliche Herr der unlängſt dem Kultusminiſter v Goßler inder Sperrvorlage vielleicht unabſichtlich ein Bein geſtellt hatte

Dagegen bemüht ſich der franzöſiſche Geſandte beim Kardinal
ampolla um die Ernennung eines berühmten provencaliſchen

Benediktiners Als Kandidat der Jtaliener wird der Kardinal
r genannt Bei der Vakanz dieſes wichtigen

mtes hatte der Papſt eigens eine Vorſchlagskommiſſion berufen
welche neben Prof Hettinger und Hergenroether ebenfalls
Janſſen als Kandidaten aufgeſtellt hatte Da Hettinger inzwiſchen
verſtorben iſt ſo hat Janſſen alle Ausſichten zum Nachfolger
Hergenroethers berufen zu werden Janſſen aber iſt bekanntlich
ſehr leidend und darum fragt es ſich ob er dieſe Ernennung an
nehmen würde Jedenfalls aber würde dieſelbe für die deutſche
Wiſſenſchaft einen neuen recht beachtenswerthen Triumph be

deuten

Wie wir hören iſt auch jetzt noch keinerlei Beſtimmung
über den Zuſammentritt des Reichstagsplenums
getroffen

Abg Dr Baumbach hat die Wahl zum Oberbürgermeiſter
von Danzig angenommen Die Beſtätigung der Wahl unter
liegt keinem Zweifel

Anläßlich des Moltke Feſttages iſt u a auch der Perſonal
bogen des Grafen Moltke veröffentlicht worden welcher
über deſſen militäriſche Dienſtlaufbahn die genaueſte Auskunft
giebt Jn dieſem Aktenſtücke findet ſich die bisher nicht bekannt
gewordene Thatſache verzeichnet daß am 27 Dez 1881 dem
Generalfeldmarſchall vom Kaiſer Wilhelm I ausgeſprochen
wurde

Daß ſeine Verdienſte um die Armee viel zu groß ſind um
jemals ſo lange er lebt an ein Scheiden aus derſelben
denken zu können Auf ſein Abſchiedsgeſuch kann daher weder
jetzt noch überhaupt jemals eingegangen werden

Ueber die geſtern bereits kurz erwähnte Expedition des
Admirals Freemantle gegen Witu meldet der Telegraph
folgende Einzelheiten

Am 25 d ſegelten der Admiral Freemantle und der General
konſul von Lamu nach Kipini wo das geſammte engliſche aus
10 Schiffen beſtehende Expeditions Geſchwader ankert Admiral
Freemantle rückte ſodann am 26 d früh mit einer Abtheilung
von 1000 Mann auf Witu vor Seine Vorpoſten unter
Kommodore Montgomerie wurden Sonnabend abend an
gegriffen und drei Blaujacken verwundet Jn der Nacht von
Montag wurde ein Maſſenangriff des Feindes erwartet
Man hoffte aber Witu Dienstag morgen einzunehmen
Die BritiſchOſtafrikaniſche Geſellſchaft unterſtützte die Flotten
expedition mit 200 Mann indiſcher Truppen und ſtellte auch
Träger Der deutſche Generalkonful iſt von Lamu nach Sanſibar
zurückgekehrt

Der Miniſter der geiſtlichen c Angelegenheiten hat die
königl Provinzial Schulkollegien beauftragt durch aus
drückliche Anordnung feſtzuſtellen daß die an einer höheren
Schule angeſtellten Lehrer welche ſich nebenbei als Privat
docenten zu habilitiren gedenken durch Vermittelung ihres vor

eſetzten Direktors vorher dazu die Genehmigung des königlichenProbſigieteScnrtoriegtums einzuholen haben

Der Magd Zig zufolge hat der preußiſche Miniſter für
Hin und Gewerbe von den Regierungen die Einreichung eines

lanes für die Errichtung der Gewerbegerichte nach
Gemeinden Gemeindeverbänden und Jnduſtriegruppen bis zum
1 Dezember verlangt und von letzteren ſind die Handelskammern
De meinden bereits zu gutachtlichen Aeußerungen aufgefordert
worden

Die Brandenburgiſche Provinzal Synode hat wie
e mitgetheilt auf Antrag Stöcker s beſchloſſen die General
ynode zu erſuchen in Bezug auf die Stellung der General

Superintendenten Beſtimmungen herbeizuführen durch welche
die Wirkſamkeit derſelben ihrem Amt als Oberhirten der

rovinzialkirche gemäß erweitert und gehoben wird Jn der De
atte erklärte der Ober präſident der Provinz Brandenburg

v Achenbach Es giebt weite Kreiſe die nicht in der
Kirche bleiben könnten wenn dieſe kirchliche Ver
faſſung ſich der episkopalen näherte Jch ſelbſt könnte
nicht für mich garantiren Ich ſehe einen Vortheil darin
daß wir keine Biſchöfe haben Wir haben keine weil wir keine
wollen Der Antrag iſt ſo allgemeiner Natur daß alles
darunter verſtanden werden kann und weil die Möglichkeit vor
liegt daß ein Beſtreben nach einer episkopalen Kirche dahinter

widerfpreche ich demſeben mit Leib und Seele
o lange ich lebe

Zu dem Verbot des Sudermann ſchen Schau
ſpiels Sodom s Ende ſchreibt man uns von ſonſt gut
unterrichteter Seite aus Berlin

Das Verbot erfolgte ſicherem Vernehmen nach auf Grund
eines umfaſſenden Expoſés eines als Schöngeiſt
bekannten Regierungsrathes des königl Po
lizei Präſidiums und zwar unter Berückſichtigung eines in dem Stück enthaltenen
unzweifelhaft unzüchtigen nicht näher zuqualificirenden Verhältniſſes zweier hervor
ragender Perſonen des Stückes Soll eine Zurückung des hinlänglich begründeten Verbotes wirklich u

ie

würde der Verfaſſer das Stück radikal umarbeiten müſſen
Das Verbot ſo ſchreibt unſer Korreſpondent dem wir freilich

wird übrigens auch von Perſönlichkeiten gebilligt welche ſonſt Deſerkeur befreien wollten in ein Handgemenge und gad
den naturaliſtiſchen Strömungen ein weitgehendes Wohlwollen
entgegenzubringen pflegen

Der Graf zur Lippe Bieſterfeld kheilt in der Lippe
ſchen Erbfolgefrage der Kreuz Ztg mit daß die unter dem
22 d aus Detmold durch das Wolff ſche TelegraphenBureau
verbreitete Nachricht von angeblich ſchwebenden Ausgleichs
verhandlungen die eine Abfindung der Bieſterfelder
Linie durch das Haus Schaumburg Lippe zu Gunſten des
letzteren bezwecken ſollen durchaus unzutreffend ſei und gänzlich
auf Erfindung beruhe

ca Verlin 28 Okt Von Rom kommend iſt der General
direktor des öffentlichen Sicherheitsdienſtes für Jtalien Comman
deur Berti hier eingetroffen Ueber den Zweck dieſer Reiſe
welche jedenfalls mit Unrecht mit der bevorſtehenden Jtalienfahrt
des Reichskanzlers in Zuſammenhang gebracht wird iſt etwas
Greifbares nicht bekannt geworden

Landsberg a d W 28 Okt Bei der im Wahlkreis
Landsberg Soldin ſtattgehabten Erſatzwahl für den Reichstag
ſind nach dem amtlichen Wahlreſultat im ganzen 16,121 Stimmen
abgegeben worden Davon erhielten der Kammergerichtsrath
Schröder Berlin dfr 8743 der Amtrath Dietz v Bayer
Pirlnekſadt konſ 7131 St Der erſtere iſt ſonach ge
wählt

Stuttgart 28 Okt Der Staatsanzeiger für Würtemberg
meldet daß der Generallieutenant v Woelckern mit der
Führung des 13 Armeecorps beauftragt iſt Die königl preuß
Generalmajors v Lindequiſt und v Nickiſch Roſenegk
ſind zu Commandeuren der 26 bezw 27 Diviſion ernannt Die
Generalmajors v Gleich und Clauſen ſind zu General

lieutenants ernannt
e e

Ausland
OeſterreichUngarn Das Reichsgericht entſchied mittels

ſeines geſtern gefällten Urtheils daß durch die Auflöſung
des Vereins Pro Patria eine Verletzung eines
verfaſſungsmäßigen Rechtes nicht ſtattgefunden
habe Dagegen ſei durch die Nichtbewilligung zur Gründung
des Vereins Lega Nazionale das verfaſſungs
mäßige Recht Vereine zu bilden verletzt

Jm böhmiſchen Landtag überreichte Graf Kinskh
eine Gegenerklärung gegen die jungtſchechiſche
BVerwahrung gegenüber dem Oberſtlandmarſchall Dieſelbe
iſt von den Großgrundbeſitzern ſämmtlichen Deutſchen und
Alttſchechen unterzeichnet und beſagt der Oberſtlandmarſchall
habe ſeine Pflicht erfüllt indem er die Würde Ordnung und
Ruhe des Landtages aufrecht erhalten habe

Wie der Polit Korreſp aus Peſt geſchrieben wird hat
in der Fachkommiſſion des ungariſchen Handels miniſteriums
am Montag ein Meinungsaustauſch betreffs der Ver
beſſerung der Handelsbeziehungen zu Deutſch
land ſtattgefunden Ein überwiegender Theil der Ver
ſammelten hätte ſich einer Zollherabſetzung geneigt gezeigt und
wären auch bezügliche Vorſchläge gemacht worden eine ein
gehendere Berathung wäre jedoch vom Handelsminiſter als
verfrüht abgelehnt worden

Jn der Umgebung des Grafen Hartenau ſowie in den
hervorragendſten wiener Blättern betont man daß Graf
Hartenau durch ſeinen aktiven Eintritt in den öſterreichiſchen
Heeresdienſt feierlicher als je ſeinen Bruch mit der
politiſchen Vergangenheit und ſeine Verzicht
leiſtung auf jede politiſche Rolle ausſprach

Schweiz Der Bundesrath hat die teſſiner Rekurſe
gegen die Volksabſtimmung vom 5 Oktober und
deren Reſultat aus formellen und materiellen Gründen
abgewieſen Der Kommiſſar Künzli berichtete daß in
Lugano am Montag zwiſchen 5 und 6 Uhr wegen Verbotes
des Kanonirens Anſammlungen ſtattgefunden hätten doch habe
ſich das Volk wieder verlaufen um 8 Uhr ſei jedoch eine
Patrouille des Bataillons Nr 22 überfallen einige Soldaten
und Bürger ſeien verwundet worden Der Bundesrath hat
daher auch das Jnfanterie Bataillon Nr 29 aufgeboten das
nach dem Teſſin entſendet wird und hat den Kommiſſar er
mächtigt die Bataillone 40 und 42 ſo lange als nöthig zurück
zuhalten das ſchon aufgebotene Bataillon Nr 28 geht morgen
nach dem Teſſin Der Generalanwalt entſendet einen Unter
ſuchungsrichter nach dem Teſſin

Jn Freiburg hat die Regierung welche ſich bedroht
glaubte zu ihrem Schutze eine Kompagnie aber ohne deren
Hauptmann aufgeboten und Bauern nach der Stadt kommen
laſſen und dieſelben hier bewaffnet Hierauf bewaffneten ſich
die Liberalen ebenfalls Der Bundesrath hat davon abgeſehen
beſondere Maßregeln wegen der Unruhen in Freiburg zu er
greifen da die Regierung überzeugt iſt mit den ſeither auf
gebotenen zwei regulären Kompagnien Jnfanterie die Ordnung
aufrecht erhalten zu können

Frankreich Jn dem geſtern in Paris abgehaltenen
Miniſterrath berichtete der Miniſter des Aeußeren Ribot
über den Abſchluß der kommerziellen Vereinbarung
zwiſchen Griechenland und Frankreich Die Re
gierung wird von den Kammern die Ermächtigung verlangen
auf griechiſche Produkte bis zum 1 Febr 1892 den Kon
ventionaltarif anzuwenden Griechenland wird für franzöſiſche
Produkte vortheilhaftere Tarife und eine Anzahl Zollherab
ſetzungen bewilligen

Léon Say beantragt mehrere Amendements zum Budget
darunter die Feſtſtellung der Alkoholſteuer mit 225 Fres
anſtatt 167 Fres ferner das Budgetkapital betreffend die
Amortiſirung mit 27 Mill zu dotiren Caſimir Perier
ſtellte einen Antrag welcher die Mißbräuche beim Verkauf
der Börſenwerthe verhindern ſoll und ſich insbeſondere gegen
Ratenagenten richtet darnach ſollen alle Kaufverträge bei
denen der Käufer nicht vollſtändig über die Verkaufs
bedingungen aufgeklärt worden iſt ungiltig ſein

Die Zollkommiſſion der Deputirtenkammer hat an
Stelle des Miniſters Develle den Abgeordneten Dau
tresme zum Vicepräſidenten ernannt und beſchloſſen um
die Arbeiten möglichſt zu beſchleunigen den Generalzolltarif
an vier Subkommiſſionen zu verweiſen und keine weitere
Enquéte zu veranſtalten

Dem Journal des Débats zufolge erachte der Vorſitzende
der Zolltarif Kommiſſion Méline den vorgelegten Entwurf
des Generalzolltarifs bezüglich der landwirthichaftlichen
ſie lle für unzureichend und werde eine Erhöhung der Zölle
ür land wirthſchaftliche Produkte beantragen
Der Streik der Glasarbeiter von Beſſöges iſt

nach dreimonatlicher Dauer nunmehr vollendet

Belgien Wie man der Magd Ztg aus Brüſſel meldet
brachen in der genter Vorſtadt Gentbrügge infolge der
Verhaftung eines Deſerteurs ſchwere Unruhen ausfür ſeine Mittheilungen die Verantwortung überlaſſen ine Die Gendarmerie gerieth mit den 1200 Perſonen welche den

Langen

ſchließlich Feuer Drei Perſonen wurden ſchwer verwundet
und mehrere Gendarmen durch Steinwürfe ſchwer verletzt

Jtalien Der römiſche Korreſpondent des B will
aus ſicherſter offiziöſer Quelle erfahren daß die von der
Riforma veröffentlichten vatikaniſchen Noten wirklich

exiſtiren und der italieniſchen Regierung vorliegen wie auch
ein dieſer Tage von Galimberti eingegangenes
wichtiges Schreiben das die bösartigen Machenſchaften
der Kurie gegen die Tripelallianz durchaus beſtätigt Der
Notenwechſel zwiſchen Staatsſekretär Rampolla in Rom und
Nuntius Galimberti in Wien dauert noch heute an obſchon
Galimberti den Vatikan fortgeſetzt der völligen Jndifferenz
Oeſterreichs verſichert Die von der Riforma publizirten
Stellen waren nicht nur ſinngetreu ſondern ſogar workgetreit
wiedergegeben An den Enthüllungen der Riforma iſt
Galimberti gegen den ſich jetzt die Wuth der Jntranſigenten
kehrt abſolut unſchuldig Die italieniſche Regierung bezieht
ihre Jnformationen über die vatikaniſche Politik aus einer weit
direkteren Quelle

Holland Am Montag fand im Haag die erſte gemein
ſchaftliche Sitzung beider Kammern in der Regent
ſchaftsfrage ſtatt Jn derſelben erſtattete der Miniſter
präſident Mackay Bericht über den Geſfundheitszuſtand des
Königs Die Aerzte hätten konſtatirt der König ſei
außer Stande zu regieren Der Juſtizminiſter und
der Miniſter der Kolonien die den König perſönlich geſehen
haben beſtätigen die Ausſage der Aerzte Der Miniſterrath
verlangt von den Generalſtaaten die nach der Konſtitution
erforderliche Erklärung worauf die Sitzung bis Dienstag
nachmittag 2 Uhr vertagt wurde

Wie verlautet hätte die niederländiſche Regierung an die
belgiſche Regierung das Erſuchen gerichtet in ihrem Namen
den Signatarmächten der Berliner Kongoakte von
1885 und der Brüſſeler Autiſklaverei Konferenz
vorzuſchlagen gemeinſam dem unabhängigen Kongoſtaate als
Erſatz für die verlangten Eingangszölle eine jährliche
Kontribution zu zahlen und ferner den Kongoſtaat zu er
mächtigen ſofort einen Eingangszoll von 25 Fres pro
Hektoliter Alkohol zu erheben

e

Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Athen 28 Okt Der Miniſterpräſident Trikupis

hat infolge des Ausfalls der Wahlen ſeine De miſſion ein
ereicht Der König hat Delyannis mit der Bildung eines
abinets beauftragt

Neiv York 28 Okt Der 90 Geburtstag des General
ſeldmarſchalls Grafen v Moltke wurde hier in einem Meeting
feſtlich begangen in welchem Depew und General Sigel als
Feſtredner auftraten

vv äÖ
Halle und Umgegend

Halle 29 Oktober
Der Provinzialausſchuß für Jnnere Miſſion hält

wie ſchon früher kurz mitgetheilt ſeine Jahresverſammlung dies
mal in Halle Dieſelbe beginnt Dienstag den 25 Nov vornt
10 Uhr mit einer Verſammlung im großen Saale des Neumarkt
Schützenhauſes in welcher eine Ausführung des Hrn Konſiſtorial
rath Duncker Deſſau über das Genoſſenſchaftsweſen in
ſeiner Bedeutung für die ſozialen Aufgaben unſerer Zeit den
Haupivortrag bilden wird Am 24 abends 6 Uhr ſindet nach
der 15 Hauptverſammlung der Synodalvertreter in der Markt
kirche öffentlicher Gottesdienſt ſtatt für welchen Hr Sup
Luther Wittgendorf bei Zeitz die Predigt übernommen hat
Abends 8 Uhr werden in einer freien Verſammlung
zu welcher jedermann willkommen iſt verſchiedene Anſprachen
aus dem Gebiet der Jnneren Miſſion gehalten

2 r c ÄXÄGerichtsverhandlungen
Meiningen 28 Okt Vom hieſigen Schwurgericht

wurde der 20jährige Löhle in von Schwarzenbrunn wegen
Todtſchlags Mordverſuchs und Blutſchande zu 15 Jahren Zucht
haus verurtheilt Der Todtſchlag bezieht ſich auf den eigenen
Vater des Angeklagten den derſelbe Ende Juli d J mit einem
Spaltbeile erſchlug die Leiche hatte er in der Düngergrube ſeines
Hofes vergraben Nach dreitägiger Verhandlung wurde der
39jährige verheirathete Glasaugenmacher Träger aus Sonne
berg wegen Sittlichkeitsverbrechens und verſuchten Todtſchlags
verübt am 11 Mai d J gegen die 13jährige Lydia Fleiſchhauer
aus Sonneberg zu 5 Jahren Zuchthaus und 6 Jahren Ehr
verluſt verurtheilt

Bernburg 25 Okt Die hieſige Strafkammer ver
urtheilte den Kaufmann B welcher längere Zeit bei der
Firma Hartung u Röſer als Buchhalter beſchäftigt war wegen
Unterſchlagung einer Summe von 10,000 M in der Zeit von
1885 bis 1889 durch Fälſchungen im Haupt und Kaſſabuche zu
3 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt

Koburg 26 Okt Die amerikaniſche Heilkünſtlerin
877 Schöne hier wurde vom hieſigen Schöffengericht wegen
Beleidigung des praktiſchen Arztes Dr Waldvogel zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt Die Beleidigung beſtand darin daß Frau
Schöne öffentlich in der Zeitung behauptet hatte es ſei nicht
nöthig geweſen einer an den Augen erkrankten Frau beide Augen
herauszunehmen An Dr W hat die Angeklagte eine Buße von
500 M zu zahlen

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 28 Okt Heute vormittag trafen hier die

zwanzig Paſtoren und andern Beamten die zur Zeit in Halle
u einem Jnformationskurſus in den Arbeiten der
nneren Miſſion verſammelt ſind ein beſuchten das Luther

haus mit ſeinen Sammlungen und die Schloßkirche unternahmen
dann eine Fahrt nach Seyda zum Beſuch der dortigen
Arbeiterkolonie von wo ſie am Abend wieder hier eintrafen
Nachdem die Herren im Kaiſerhofe geſpeiſt kehrten ſie nach Halle
zurück Der Dichter des Lutherfeſtſpiels Dr Hans Herrig
hat ſich auf Erſuchen des Ausſchuſſes für das hier zu errichtende
Kaiſer Friedrich Denkmal bereit erklärt den Text zu einer
Reihe lebender Bilder Die Hohenzollern und das Evangelium
die zugunſten der Sammlungen zu dem Denkmal aufgeſührt
werden ſollen zu ſchreiben Auf dem erſten Flur des hieſigen
Rathhauſes unmittelbar vor dem Polizei Geſchäftszimmer
wurde geſtern ein Dielenbrand entdeckt glücklicherweiſe noch
rechtzeitig ehe er größeren Umfang annehmen konnte

O Köfen 28 Okt Am Sonnabend iſt in Berlin einer der
Miterbauer der Thüringiſchen Hauptbahn der Geh Reg und
Baurath Simon in Berlin verſtorben Derſelbe gehörte ſeit
Jahrzehnten zu den alljährlichen Beſuchern unſeres Kurortes an
welchen ihn verwandſchaftliche Beziehungen feſſelten

A Laugenſalza 28 Okt Geſtern abend traten auf Ein
ladung des Hru Bürgermeiſters eine Anzahl angeſehener Männer
zu einem Ausſchuß zuſammen um Vorbereitungen zu einer
würdigen des Gedenktages der Schlacht bei

ſal za 1891 zu treffen Am 1 Nov d J werden
es 30 Jahre daß Hr Buchhändler Winckler aus Halle in
die Schulbuchhandlung von J G L Greßler hier eintrat und
von da ab ununterbrochen dieſem Geſchäfte angehört hat

TC
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Eilenburg 28 Okt Jn Pehritzſch iſt am Sonnkag zu
Ehren Moltke s von Kriegervereinen nach einem feſtlichen Unzuge
eine Linde gepflanzt worden die zum Gedächtniß des Tages
Moltkelinde heißen ſoll

Löbejün 28 Okt Dem heutigen nur mittelmäßig beſuchten
Michaelismarkt waren etwa 1200 Stück Schweine zugeführt
Die Preiſe ſtellten ſich niedriger für Ferken wovon etwa 300
Stück vorhanden waren bewegten ſich dieſelben zwiſchen 12 bis
27 M das Paar auch Läufer wurden zu verhältnißmäßig
billigeren Preiſen begeben als zum Oſtermarkt

Von den jüngſt ernannten Ehrenrittern des Johanniter
Ordens ſind Maximilian Frhr v Boyneburg,k Premier
Lieut der Reſerve des Sächſiſchen 1 Ulanen Regiments Nr 17
und Rittergutsbeſitzer auf Stedtfeld bei Eiſenach Ernſt Frhr
v Gayl Regierungs Rath zu Magdeburg und Rudolf
v Byern Major a D auf Parchen Kreis Jerichow II der
Sächſiſchen Provinzial Genoſſenſchaft beigetreten

Zum Moltke Tage richtete der Magiſtrat von Merſeburg
telegraphiſch die Bitte um Annahme des Ehrenbürgerrechts
an den greiſen Feldmarſchall Der bezügl Beſchluß war am
Freitag in geheimer Sitzung der Stadtverordneten gefaßt
worden

Am Sonnabend nachmittag traf der Hr Landwirthſchaſts
Miniſter Dr v Lucius zum Beſuche des Barons v Helldorf

ingſft in Nebra ein und beſichtigte u a die dortige
and wirthſchaftliche Haushaltungs Schule Der Hr Miniſter

war von Hrn Geh Ober Regierungs Rath Thtel aus ſeinem
Miniſterium begleitet Abends reiſte der Hr Miniſter nach
Erfurt weiter

Rudolſtadt 28 Okt Jm hieſigen ſtädtiſchen Archive
hat ſich neuerlich ein Aktenſtück gefunden inhalts deſſen vor
etwa 40 Jahren auf die unterhalb des dritten Fluthgrabens nahe
der Saale befindliche Quelle von welcher man eine heilſame
Wirkung vermuthete hingewieſen worden iſt Eine ſach
verſtändige Unterſuchung dieſes Quellwaſſers hatte das Stadt
rathskollegium im ne 1864 beſchloſſen dieſer Beſchluß iſt
jedoch bisher unausgeführt geblieben obſchon verſchiedene Stimmen
namentlich auch der inzwiſchen verſtorbene Geh Rath v Ketel
hodt wiederholt auf die Bedeutung der Quelle aufmerkſam
machten Hr Oberbürgermeiſter am Ende hat nach Auffindung
des betreffenden Aktenſtückes ſich an den Univerſitätsprofeſſor
De Reichardt in Jena gewendet welcher nach Einſicht der Akten
in uneigennütziger Förderung der Sache ſich bereit erklärt hat
die Quelle zu unterſuchen und hiernach in unſerer Stadt über
deren Eigenſchaften zu ſprechen Hr Prof Reichardt erachtetdie Miſchung als ſehr brauchbare Heilquelle ähnlich
anderen Glauberſalz führenden Heilquellen

Koburg 28 Okt Der Herzog von 7kyze iſt
heute nach ſeinen Beſitzungen in Ober Oeſterreich ab
gereiſt

s Apolda 28 Okt Um die Koſten für einen Zweiten
Bürgermeiſter zu ſparen hat der hieſige Gemeinderath einen
merkwürdigen Beſchluß gefaßt Nachdem man vor längerer Zeit
die Anſtellung eines Zweiten Bürgermeiſters genehmigt hatte
hat man jetzt dieſen Beſchluß wieder aufgehoben und den ſeit
1 Juli in Dienſten der Stadtgemeinde ſtehenden Polizei
inſpektor Herget gleichzeitig als Zweiten Bürgermeiſter
ernannt Es iſt indeß zweifehaft ob die Regierung dem Be
ſchluſſe ihre Genehmigung ertheilen wird Waſſerleitung
und Kanaliſation die noch nicht vollendet ſind haben der
Stadt bis jetzt 400,000 M gekoſtet

o Greiz 28 Okt Herr Med Rath Dr Lindner von hfer
hat einen ehrenvollen Ruf als Leiter der chirurgiſchen Abtheilung
des Auguſta Hoſpitals in Berlin erhalten und wird ſchon
nächſte Woche dieſes Amt antreten Hr Dr Lindner war ohne
ſein Vorwiſſen zu der Stelle vorgeſchlagen worden da er früher
als Aſſiſtenzarzt der Anſtalt thätig geweſen Wir verlieren in
m einen der tüchtigſten Aerzte namentlich im chirurgiſchen
Fache

p Jeng 28 Okt Heute vormittag ſtarb nach kurzem aber
ſchwerem Leiden der Fürſtl SchwarzbRud Geh Juſtizrath
Oberlandesgerichtsrath a D Obbarius Derſelbe gehörte von
Anfang der 60er Jahre dem Appellationsgericht in Eiſenach
von da an dem neuerrichteten Oberlandesgericht Jena an So
wohl in Eiſennach als in Jena war O Mitglied zuletzt Vor
ſitzender der Prüfungskommiſſion Wegen ſeines einfachen leut
ſeligen Weſens war er in allen Kreiſen geſchätzt

Die leipziger Bäckerinnung beſchloß mit Rückſicht auf
die hohen Getreidepreiſe eine abermalige Erhöhung der
Brotpreiſe

Der Kaiſerbeſuch in Blankenburg
VII

A W Blankenburg a/H 27 Okt
J Zum Kehraus Die Kaiſertage mit ihrem ſeltenen Glanz
Jubel und Trubel mit ihrem reichen Ordens und noch
reicherem anderen Regen ſind ſchnell an uns vorübergerauſcht
wie ein praſſelndes buntes Feuerwerk das eine freundl e Er
innerung ein Wölkchen Rauch und ein Häuflein kalte Aſche
zurückläßt Alle hohen und höchſten Jagdgäſte haben die alte
Blankenburg verlaſſen und der Kaiſer hat den Bürgermeiſter
beauftragt Der Bürgerſchaft unſerer Stadt für den Aller
höchſt ihm bereiteten feſtlichen Empfang den Dank Sr Majeſtät
zu übermitteln Schloß und Stadt Blankenburg trocknen
mühſam ihre regennaſſen Fahnen Die ſorgſame Hausfrau
ſammelt die Reſte der vielen Jlluminationslichte um ſie ge
legentlich in der Wirthſchaft aufzubrauchen oder für die nächſte
Kaiſerillumination aufzubewahren Von der BVlankenburg von
den Häuſern und aus den Gärten ragen alle Fahnenſtangen kahl
und melancholiſch in den nebelgrauen Herbſthimmel auf n den
Straßen verſchwindet das duftende Tannengrün um In den
Gärten als winterliche Roſendecke zu dienen oder getrocknet
in den Oefen verbrannt zu werden Des Schloſſes Dienerſchaft
a vergnügt die reichen Trinkgelder und labt ſich noch wochen
ang an den beaux restes der kaiſerlichen Tafel Der Schloß

verwalter legt ſeine neue blanke Medaille zum Rothen Adler
orden gedankenvoll zu den anderen Medaillen zieht ſeinen älteſten
blauen Frack mit goldenen Knöpfen an und ſetzt den hohen
ſchwarzen Cylinder letzter Garnitur auf das ſorgenvolle Haupt
und kommandirt eine Legion Kehrbeſen und Scheuerwiſche in
allen Räumen des Schloſſes zum ſtaubwirbelnden Kehraus
Not für die Feder Jhres Berichterſtatters heißt s heute Zum

ehraus
Vom kaiſerlichen Einzuge habe ich eine hübſche Epiſode nach

zutragen Vor der reich bekränzten und beleuchteten Poſt treten
wei Mädchen mit weißgekleideten Kindern auf den Armen an

die langſam fahrende GalaEquipoge heran es ſind die beiden
üngſten Schüler des hieſigen Fröbel ſchen Kindergartens Klein
ennchen überreicht dem Kaiſer ganz tapfer ihren Blumenſtrauß

mit der Aufſchrift

Gott grüße dich Kein and rer Gruß
Gleicht dem an Jnnigkeit
Gott grüße dich Kein and rer Gruß
Paßt ſo zu aller Zeit

ofſen Kapelle des hieſigen Leibbataillons ausgeführt

während klein Hänschen ſeinen Strauß keck dem Regenten zu
wirſt mit der Widmung

Gott grüße dich Wenn dieſer Gruß
So recht von Herzen gebt
Gilt bei dem lieben Gott der Gruß
So viel wie ein Gebet

Am Schieferberge humpelt ein Jnvalide aus Halberſtadt
mühſam an den kaiſerlichen Wagen heran und reicht eine Bitt
ſchrift hinein welche der Kaiſer freundlich annimmt Freude
ſtrahlend erzählt der Alte den Umſtehenden Nun werde ich
meinen Prozeß ſchon gewinnen Der Kaiſer hat mir ſo liebreich
zugenickt 0 sancta simplicitas Als ob der Kaiſer die Prozeſſe
entſcheidet

Die neumodiſche totale Gatſchina Abſperrung aller Fuß und
Fahrwege welche auf die Blankenburg führen während der An
weſenheit des Kaiſers durch zwei Dutzend Gendarmen hat hier
viel böſes Blut und auch tragi komiſche Konfuſionen gemacht

Als ich am zweiten Theaterabend unter ſtrömendem Regen den
Schloßberg hinanfklelterte und dem erſten mir entgegentretenden
Gendarmen ſiegesbewußt meine grüne Paſſir Karte unter die
Augen hielt dröhnte es mir niederſchmetternd ins Ohr Die
grünen Karten gelten ſeit zwei Stunden nicht mehr nur mit
weißen Karten kommt man zur Strecke Aber ich will
ja die todten Schweine gar nicht ſehen ich will in s Theater

Nach genaueſter Prüfung meiner Sperrſitz Karte heißt es
gnädig Na denn laufen Sie man aber gleich rechts um die
Ecke bei Leibe nicht zur Strecke Dieſe Warnung war
überflüſſig Gleich am Schloßthor bildeten Soldaten ein un
durchdringliches Spalier gegen alle die keine weiße Karte zur
Strecke hatten Hinter dieſem Spalier lagen 242 arme Thier
leichen 45 Stück Rothwild 194 Stück Schwarzwild hübſch
nach der Größe geordnet 1 Reh 1 Fuchs 1 Haſe von der
rothen Gluth qualmender Fackeln beleuchtet während die hohen
Jäger des ſtrömenden Regens wegen vom Veſtibül aus zuſchauten
Jch aber mußte gleich rechts um die Ecke wo es über
den Holzhof ins Theater geht

So gut ſollten es zwei andere Theaterluſtige nicht haben Vor
einem Gendarmen ſtanden parlamentirend fünf Damen in voller
Theatertoilette Sie hatten wohl fünf Theaterkarten aber nur
drei Paſſirkarten in den Händen Da heißt es für zwei
Zurück Die eine ſagt Jch bin die Frau Oberſt S ich

nehme die Verantwortung auf mich Zurück Und wenn
Sie die Frau Generalin wären hier kommt niemand durch
ohne Paſſirkarte Und ſte müſſen ohne Gnade zurück

Sogar ein geladener Gaſt des Burgherrn ſollte Neu Gatſchina
verwundert kennen lernen Von Meisdorf am Ausgange des
Selkethales kommt der Beſitzer der Burg Falkenſtein Seine
Excellenz der Vice Oberjägermeiſter Graf von der Aſſeburg wobl
gemuth angefahren vierſpännig den Leibjäger mit den ledernen
Büchſenfutteralen auf dem Bocke den Koffer mit der Abendtoilette
und den Orden hinten aufgeſchnallt Wie der Kutſcher in den
neuen Schloßweg vor der Kaſerne einbiegen will ſchallt ihm ein
gewichtiges Halt entgegen Ein Gendarm den ungeladenen
Karabiner in der Hand tritt an den Wagen und bittet um die
Paſſirkarte Aber lieber Mann Sie ſehen doch daß ich
von Sr Königlichen Hoheit dem Prinzregenten zur Jagd geladen
bin ich bin der Vice Oberjägermeiſter Graf Aſſeburg Meis
dorf Bedaure ſehr aber ich habe ſtrenge Ordre niemand
ohne Paſſirkarte durchzulaſſen

Alles Parlamentiren nutzt nichts Der Leibjäger ſoll aufs
Schloß laufen und die leidige blaue Karte holen aber der
Leibjäger darf ja ohne Paſſirkarte nicht aufs Schloß End
lich läßt Graf Aſſeburg ſeinen Koffer abſchnallen und aufſchließen
und das Einladungsſchreiben zur Jagd hervorſuchen und da
findet ſich auch die gewichtige blaue Paſſirkarte Ob der
hohe Burgherr von dieſem peinlichen Erlebniß ſeines werthen
Jagd Gaſtes etwas erfahren hat

Der zweite Theaterabend verlief noch glänzender als der erſte
Der Hof erſchien vollzählig um 7 Uhr und in heiterſter Laune
wie ein gutes Jagdmahl ſie mit ſich bringt Nur die neue Durch
laucht Fürſt Stolberg Wernigerode ſaß in der zweiten Fürſten
loge zwiſchen dem Prinzen Aribert von Anhalt und dem Grafen
Walderſee recht gedankenvoll da Ja es ſoll dem regierenden
Grafen von Wernigerode nicht leicht geworden ſein ſeine 600jährige
Erlaucht auf die dringende Vitte ſeines jungen Kaiſers gegen eine
neue Durchlaucht einzutauſchen

Moſers bekannter luſtiger Schwank Der Bojar oder Wie
denken Sie über Rumänien von den braunſchweigiſchen
Hoſſchauſpielern ſlott und hinreißend geſpielt erweckte oft
ſtürmiſche Heiterkeit die ſich am Schluß als der Engländer
dem ehrlichen Finder ſeiner koſtbaren Brieſtaſche tauſend

e Hat ſogar ziemlich direkt gegen den Herzog von Connaught
wendete

Es wird wieder viel und gut getanzt von dem Balletmeiſter
Golinelli den graziöſen Solotänzerinnen Bleibohm und Krauſen
ecker und 12 Damen des Ballets unter denen die berühmte
Fehlin von den animirten Kavalieren ſehr bemerkt wird

Das Hauptſtück des Abends iſt aber der eine Opernakt aus der
vaterländiſchen Dichtung des braunſchweigiſchen Hofſchauſpielers
Wilhelm Meves Des Königs Rekrut, Muſik von dem braun
ſchweigiſchen Kapellmeiſter Max Klarus Es ſind glänzend belebte
Soldatenbilder aus dem ſiebenjährigen Kriege prächtige Soldaten
aufzüge in den maleriſchen Uniformen jener Tage des Großen
Friedrich abwechſelnd mit phantaſtiſchen Soldatentänzen Um
dieſe Soldatenaufzüge und die vielen wohl über hundert
Perſonen auf der zierlichen Schloßbühne zu ermöglichen waren
auf dem Dache beſondere Bretterausbauten nöthig geworden
Die Muſik erwies ſich für den kleinen Theaterſaal zu lärmend
beſonders in den Enſembleſätzen und wurde dadurch oft un
verſtändlich Geradezu wohlthuend wirkte es als Veit Marvedell
Wachtmeiſter im Huſarenregiment Hofopernſänger Bernhard
Noeldechen mit herrlicher Baßſtimme ſeine Soldatenlieder ans
Friedrichs Zeit ſang zugleich die prächtigſte WachtmeiſterfigurDer Kaiſer lauſchte dieſen Soldatenliedern zur Verherrlichung
ſeines großen Ahnen und bewunderten Vorbildes mit ſichtlicher
Theilnahme applaudirte dem Sänger lebhaſt und ſprach auch dem
ſtellvertretenden Theaterleiter Kammerjunker v Wangenheim
ſeinen Beifall über das ganze Arrangement aus

Nach dem Theater nahm der Hof den Thee im grauen Saal
ein Der Kaiſer betheiligte ſich am Billard und Kartenſpiel bis
nach 11 Uhr

Am Morgen des zweiten Jagdtages ſang die hieſige Männer
Liedertafel unter der bewährten Leitung des Lehrers Böſche dem
Kaiſer einen ſchönſtimmigen Morgengruß Gott grüße Dich
von Abt Laßt Jehovah hoch erheben von Zwißig

Wann Roſe Deutſchlands blüheſt du auf von Köllner
abwechſelnd mit dem braunſchweigiſchen Waldhorn Quartett
Um 7 Uhr fuhr ein Theil der Kavaliere zur Treibjagd ins Alten
braker Revier Um 10 Uhr fand die große Kaiſerjagd beim alten
Forſthaus am Eggeröder Brunnen ſtatt wobei der Monarch
allein 7 Hirſche 4 Thiere und 39 Sauen zur Strecke brachte

Das dritte Jagdmabl hat dem Kaiſer ſo gut gemundet daß der
Hofmundkoch Bertram die Medaille zum Kronenorden und der
Hofkonditor Haller die Medaille zum Rothen Adlerorden erhielt
Dieſer Hofkonditor ein wiener Kind und lange Jahre ſchon unter
Herzog Wilhelm thätig hatte für die Tafel wahre Wunderwerke
in Speiſeeis geliefert prächtige Blumen und Fruchtkörbe in
verſchiedenen Farben und die Burg Dankwarderode volle
15 Zoll hoch gleich den Eiskörben im Jnnern erleuchtet Die
Kaiſertafel von 44 Gedecken fand in dem ſchönen Kaiſerſaale
eine zweite Tafel von 14 Gedecken in dem anſtoßenden Ritterſaal
ſtatt Die Tafelmuſik wurde an allen drei Tagen von der

für Herren und Damen bur in prima ualitäte
eleganter Ausſtattung zu den uiedrigsten Preise

rer

m und in hoch

Doch die Abſchiedsſtunde nahk Auf dem Schloßhoſe iſt die
Strecke der kaiſerlichen Jagdbente gelegt und von 200 roth

ammenden qualmenden Kolophoniumfackeln maleriſch beleuchtet
m 6 Uhr tritt der Kaiſer in r mit den Fryeen

und anderen Jagdgäſten auf den Schloßhof die Jägerei bläſt
den Fürſtengruß Hirſch todt Sau todt Hallali der
Kaiſer ſchreitet die Strecke ab ein buntes farbenglühendes
Bild werth von einem Menzel gemalt zu werden

Ein freundlicher Gruß des Kaiſers an die Jägerei ein an
erkennendes Wort zu dem Oberjägermeiſter von Veltheim dann
werden die Wagen beſtiegen und unter dem Trommelwirbel der
präſentirenden Schloßwache und dem Hurrah und Hochrufen der
Zuſchauer geht s in den dunklen Regenabend hingus durch den
Schloßpark den neuen Weg zur Kaſerne hinab Zu beiden Seiten
des Weges ſtehen Soldaten mit flammenden Fackeln die ganze
Teufelsmauer glüht im rothen bengaliſchen Licht und vom
Großvater lodert ein Feuer auf Raketen ziſchen durch die

Nacht und Kanonenſchläge hallen von den Felſen wieder Auf
dem Kaſernenhofe ſteht das Offiziercorps ſalutirend neben einer
von lodernden Flambeaus beleuchteten Waffenpyramide Das
Kriegerdenkmal eine Rauchſche Viktoria erſtrahlt im Weiß
feuer und durch die hell erleuchtete Herzogsſtraße wo
Schüler und Schülerinnen mit bunten Lampions Spalier bilden
geht s hinab zum Bahnhofe und unter vieltauſendſtimmigem
Hurrah und Hoch durch die feuchte Nacht nach der deutſchen
Kaiſerſtadt zur glänzenden Moltkefeier

Auf Wiederſehen übers Jahr im wildreichen Harzwalde

Vermiſchtes
Johann Orth Der frühere Erzherzog Johann und

nunmehrige Handelskapilän Johann Orth hatte das von ihm
gekaufte Schiff Santa Margaretha am 11 Juli von Monte
video an der Mündung des La Plata Stromes nach Valparaiſo
in Chili abgehen laſſen um es dort mit Salpeter für Europa zu
befrachten und wollte ſich ſelbſt auf dem Landwege dahin begeben
Es verlautet nun daß das Schiff noch nicht in Valparaiſo an
gekommen ſei obwohl die Fahrt von Montevideo nach Valparaiſo
höchſtens 60 Tage dauern kann Auf eine nach Hamburg
gerichtete Anfrage erhielt die N Fr Pr von dort folgende tele
graphiſche Auskuünſt Die hieſigen Schiffsrheder ſind ohne Nach
richt über Johann Orth vermuthen aber daß er in Valparaiſo
ſei um Salpeter für Europa aufzunehmen Das Schiff Santa
Margaretha ging nach Montevideo am 11 Juli ohne Orth ab
welcher den Landweg nahm Das Schiff iſt ſeitdem verſchollen

Die Wittwe Makarts Das Wiener Tageblatt hatte
anläßlich der Uebertragung der Reſte Hans Makarts nach einer
neuen Grabſtätte konſtatirt daß die Wittwe des Künſtlers die
jetzige Gräfin Bertha Strachwiß geb Linda keine Einladung zu
dieſer Feierlichkeit erhalten habe Mit Bezug darauf erhielt das
genannte Vlatt von der Genoſſenſchaſt der bildenden Künſtler in
Wien eine Zuſchrift in der er heißt Die Wiener Künſtler
genoſſenſchaft war ſich ihrer Pflicht gegen die nachgelaſſene
Wittwe Makart s in vollem Umfange bewußt und konnten es
nur gewichtige Gründe ſein wenn ſie ſich beſtimmt fand dieſelbe
außer Acht zu laſſen Dieſe Gründe aber waren durch die Mit
theilung der Mutter Makarts ſowie ſeiner nunmehr erwachſenen
Kinder gegeben welche ihr Erſcheinen bei der Leichenfeier von
der Zuſicherung abhängig machten daß die Gräfin Bertha
Strachwitz an dieſer Feier ſich nicht betheilige Unter dieſen
Umſtänden blieb der Künſtlergenoſſenſchaft nichts übrig als die
Wünſche der dem Verſtorbenen Nächſtſtehenden zu berückſichtigen
und eine Einladung an die Gräfin Strachwitz nicht auszufertigen
was auch der in Wien anweſenden Gräfin auf ihre an uns ge
richtete brieſliche Anfrage mitgetheilt wurde Hochachtungsvoll
für den leitenden Ausſchuß der Genoſſenſchaft der bildenden
Künſtler Wiens Der Vorſtand Wien am25 Okt 1890

Jn Sturm und Noth Unter den während des letzten
Sturmes an der belgiſchen Küſte untergegangenen Schiffen befindet
ſich das deutſche Segelichiff Eliſa von Wismar, welches von
Bremen nach Havre ſegelte Jn der Nähe der belgiſchen Ort
ſchaft Oſt Duinkerke wurde das Schiff vom Sturme erfaßt und
kippte um Das Rettungsboot von Nieuport machte fünf Ver
ſuche trotz des ſchrecklichſten Unwetters dem unglücklichen deutſchen
Segelſchiffe zuhilfe zu kommen konnte jedoch den Hafen nicht ver
laſſen Die Mannſchaft der Eliſa von Wismar, beſtehend aus
9 Mann ertrank angeſichts des Hafens von Nieuport Nur der
Kapitän Steinhagen der einen Schwimmgürtel angelegt hatte
konnte nach verzweifeltem ſtundenlangem Ringen mit den Wellen
den Strand erreichen wo er in bewunßtloſem Zuſtande auf
gefunden wurde Man glaubt den Unglücklichen am Leben er
halten zu können

t Die Feuersbrunſt in Mobile Der Schaden der
durch die in Mobile ſtattgefundene verheerende Feuersbrunſt an
gerichtet iſt wird auf eine Million Dollars geſchätzt Die Feuer
wehr wurde erſt Herr des Feuers nachdem 7000 8000 Ballen
Baumwolle acht Speicher drei Baumwollenkompreſſen drei große
Baumwollenſamen und Oelfabriken eine große Eiſenfabrik und
eine Düngerfabrik zerſtört waren Zwei große Holz und Kohlen
lager eine Kiſtenfabrik und drei Flußdampfer wurden ebenfalls
ein Raub der Flammen

Schiffsunfälle auf dem Kongo Nach brüſſeler
Mittheilungen ſcheiterte der belgiſche Dampfer Florida unweit
Brazzaville an einem Felſen im Kongo Zwei Tage darauf lief

Stadt Brüſſel, der ſchönſte Dampfer des Kongoſtaates ober
halb von Volobo auf und ſank Menſchenleben ſind nicht zu
beklagen

ſStreitbares Militär Jn Thorn wurde in der
Sonntagnacht der Amtsdiener Rummler welcher eine Frauens
perſon verhaften wollte von Soldaten angegriffen und ſo ſchwer
verletzt daß ſein Tod gleich eintrat Gendarm Behnke verfolgte
die Soldaten wurde ebenfalls angegriffen und ſchoß den An
greiſer nieder Jn derſelben Nacht wurde der Muſiker Wettſtädt
im Glacis von ſtreitenden Soldaten durch einen Säbelhieb über
den Kopf ſchwer verletzt Von der Militärbehörde iſt ſtrenge
Unterſuchung eingeleitet worden

e Das Betriebsamt Düſſeldorf der rechts
rheiniſchen Eiſenbahn hat auf Ermittlung desjenigen welcher
am Sonnabend auf dem Geleiſe der Eiſenbahnſtrecke BenrathKöln
eine Dynamitpatrone mittels Steinen feſtlegte eine Belohnung
von 1000 M ausgeſetzt

22 Ein geheimnißvoljer Fund beſchäftigt wie man uns
aus Paris ſchreibt lebhaft die dortigen Behörden Jm Louvre
entdeckte man nämlich 54 Kiſten mit koſtbarem Moſaik das 1869
von Lyon oder über Lyon an die Kaiſerliche Familie geſchickt
worden iſt Wozu es beſtimmt und woher es gekomnien war
ließ ſich bis jetzt nicht ermitteln da die Bahnbehörden hier Fracht
dokumente nur 5 Jahre aufzubewahren pflegen

Ein Bankraub in Südgfrika Die neueſte Poſt aus
Kapſtadt bringt intereſſante Einzelheiten über die Beraubung der

Eugen Felix

Cape of Good Hope Bank in Kimberley Als Charles Lipps an
einem Sonntag in das Gewölbe trat um ein Packet mit Diamanten
zu holen war er erſchreckt zu ſehen daß verſchiedene Säcke mit
Geld welche am Abend vorher ſorgfältig aufgeſtellt waren auf
dem Boden lagen Er forſchte nach und fand eine Oeffnung in
der Mauer und da er ſofort auf einen Diebſtahl ſchloß rief er
die Polizei herbei Eine Unterſuchung epgede daß die Oeffnung
mit dem Kanal in Stockdale Street in Verbindung ſtand Jm
Ganzen waren 4000 Lſt 80,000 verſchwunden allein es

Fortſetzung in der 1 Beilage

Lewin
r er



Vie allerbeſten Preiſe
za

und kauft jeden Poſten in altem
Gold Silber noch Wer
Taſchenuhren Muſikwerke
Pianinos Gewehre Waffen
Stiefeln Wäſche Betten
Herrenkleider Ueberzieher
Mäntel Pelze ganze Nach
laſſe Wagrenläger in Herren
Garderobe Schuhwaaren Hüte
und Mützen c
Renner Erstes IIallesches
grosses Ein u Verkaufs

Gesehäft

m Groſte Ulrichſtraße 23 I

alle a S

Herren
Damen

e
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Wer S d 2J irree
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W für Damen Herren u Kinder großartige Auswahl in nur bewährten Fabrikaten empfehle zu billigſten Preiſen

Photograph
Alter Markt 1

empfiehlt seine
sauberen scharfen

2 Z v r eJ a er e e m e e e e cn a e e e e e e3 l re ee e e e a S S er e e et SC e e e 2 n

E Neuangekommen Herren W imterstritmfe
S G er Wwüt Sang ſchußſgbrit

e W r J 2 e a inet de 5 re

Gr Ulrichstr S
In

Uoſlieferanten
empfehlen in grosser Auswahl zu billigen festen Preoisen

e en Sr r e e c xe See e ere e

s Wv W 8 S eS S Groſte Ulrichſtraſte 44
agerS feriner Schmnncartikel

e Granaten Korallen Gold
Silber u ſämmtl andereS echte u unechteſSchmuckartikel

S ſeine Fächer c in großartigſt
S Answahl Prachtvolle

in Tricot Ringwood geſtrickh
Aſtrachan Plüſch Tuch Seide

Leder mit div Futtern c
ſolid und
preiswerth

rerArbeiten zu billigsten J
roisen

Bei

S0ENNECKENS SCHREIBFEDERN
J NMoſehe Feder paſst fur meine land am besten

Bei ge e
streckter ed Steler haltung S haltung

r J Für dünne Schrift Auswanh r Für dünne 7
Pruchbänder Teibbinden Für mittelstarhe Sohrift Auswahl r 2 Für mittelstarke Schrift Auswahl rne wie chirurgiſche Für diche Schrift Auswahl r 8 Für diche Sohrifte Auswahl r 6

Gummiwagren beſter Qualität em
pfiehlt billigſt
d Kertzscher Bandagiſt

Leipzigerſtraſze 27 3
C Preis der Auswahl 30 Pf In jeder Handlung vorrätig

c er e
e

Die Geſchäftsräume
des Neupreußziſchen und des Saglkreiſer Kunappſchafts a
befinden ſich jetzt Vereins

Magdeburgerſtraße 46 part

Weseler Geld otterie
Ziehung bestimmt am G November er

Hauptgew M 400060 baar 30 van
v 1 4 4Originalloose à M 3 Forto mr hnte 9

Berlin C eW D H W Spancdauerbrücice 16
e er r r re e e eWichtig für Hausfrauen S

S Die Wollwaagrenfabrik von
Bernh Curt Pechstein Mühlhauſen i Th

fertigt aus alten geſtrickten Wollſachen

haltbare und gediegene Kleiderſtoffe
in den modernſten Muſtern bei billigſter Preisſtellung u ſchneller Bedienung

Annahme und Muſterlager bei

IIeinr Naue Halle a Wilhelmſtraße 17
Die Kiſten u Holzwanrenfabrik
von Robert Lindner Gera Geuß

liefert Bahnverſandtkiſten Poſtkiſten mit Schiebedeckel ſowie Rouleaux
Rundſtäbe in allen Dimenſionen ferner Kiſtenbretter 15 u 18 mm ſtark

zu äufzerſt billigen Preiſen

yis vis z weite sder Adlerapotheke Seifen Niederlage Geſchäft

Die Seifen Drogen und Parfümerie Handlung
on

Geschw Ising vorm II Gräger
S empfiehlt ihre vorzüglichen anerkannt beſten Waſchſeifen das

Pfund von 20 an ſowie ſämmtliche Artikel zur Wäſche zu
S billigſten Preiſen W 10 h Rabatt
S vanquinveg 1013917 070 Hoq 1933n van a ab jagen
21 auiquui ua ba jaqualasg bunpöcaogg 8 aijl Noapvj8

2qunaa8 anau ab uaqal zu junarsd qun zahyatag zoupiokoösno uoqreg
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uoöbv e noq zäyl uv jed usq b n Sopha joqnq un quodiuaajnjg
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II e V I S I u RDurch frühzeitigen Einkanf bin ich in den Stand
geſetzt ächt importirte oſtfrieſiſche hochtragende

Kühe und Ferſen ſowie Zuchtbullen
für ſehr ſolide Preiſe abzugeben und ſehe geneigten

Aufträgen entgegen 4Weißenfels eücn oEdhViehhändler

Geiſtſtraße 58 Leipzigerſtr 12
Rabatt

00

vqurz6 h O

cnheeeooeoeeSòo eSSSS

e 3

la Fnoeeh

Londonerin
ertheilt gründl Sprach Unterricht Damen u Herren in u ausser d Hause

Conversation Class for Lacdies
Anmeldg Vorm Albrechtstrasse 16b II

Akademischer Tanzunterricht

M V BBOGCO
J Barck Co Halle a

Gr Ulrichstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14
ompfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge
sellschaften sowie jedem Privat und Geschäüſtsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

Annoncen Expedition

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art
amtlichen wie geschäftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabatte nach Uebereinkunft Annahme von Offertbriefen
kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

9 DeutſLevante Verkehr
über Hamburg ſeewärts

DDireete Frachtſätze laut veröffentl Tarif von Stationen
der Königl Preuß u Sächſ Staats Eiſenbahnen nach Pirgeus Syra
Suyrna Salonik Dedeagatch Conſtantinopel Bonrgas Galatz
Braila und Küſtendje

Nachtrag 2 enthaltend
Aufhebung der Sperrigkeits Zuſchläge

nach dem Rauminhalt iſt ſoeben erſchienen Nähere Auskunft ertheilen
die betreffenden Eiſenbahn Güter Expeditionen ſowie in allen Fällen

Tel Adr Vantele Deutſche Levante Linie in Hamburg

Schühenhans Glanucha
Lokalitäten zur Abhaltung von Geſellſchaftsfeſtlichkeiten Hochzeiten
Kindtaufen c unter coulanteſten Bedingungen Für nur gute Speiſen
und Getränke wird beſtens Sorge getragen

5 Carl NändelHochachtungsvoll

CharlottenH Petzold s Restaurant ar
empfiehlt ſeine Lokalitäten zur gefl Benntzung

Prnithologilcher Ceutral Perein
e für Sachſen und Thüringen

Donnerstag den 30 Oktober 1890 Abds 8 Uhr
e in Kohls RestaurantVereins Verſammlung

3 sordnung 1 Ausſtellungs Angelegenheiten
chäftliches und kleine Mittheilungen

Der Vorſtand
2 Kommiſſionsbericht

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Der Cursus für die Ierren Studirenden beginntMontag den 3 November im Saale des Bötel Kron
prinz

Bei Eintritt der Winter Saiſon empfehle meine hochfeinen Säle und

Neuheiten Sehr billige
e Preiſe Reparaturen ſchnell

und gut

IIM Manra

Leipzigerſtraße 4
empfiehlt ſein groſzes Lager von

eRegenſchirmen
in ſoliden Qualitäten von einfachſter
bis eleganteſter Ausſtattung zu billigen

Preiſen
Reparaturen vromvt

Jehabloaen

die ſchönſten u r
W barſten zum Vor

zeichnen der Wäſche
J und zum Signiren

der Kiſten Säcke
und Waaren

empfiehlt

wüühdlant
dleinſchmied quervor
neben der Forelle

Wer ſich e ſolch Welt heizb Bade

S Kuh 5git za fim 5 Küb Waſſ uo Kohl tägl warm
baden Jeder der dies
lieſt verl p Poſtk d

J ausf ill Preisc grat
S C 2 Weyl Berlin We Mauerſtr LHrancozuſendung Theilzahlung

h Lautsehntg

n Eſnfsof a

Büchſenmachermeiſter

Halle Rathhausg 11
empfiehlt ſein großes Lager von nur

vortrefflich eingeſchoſſenen

Jagdgewehren
aller Syſteme als

Dovpelflinten Büchsflinten
Drillinge Pürſch und Scheiben
J büchſen Teſchings Scheiben und
Luftpiſtolen Revolver Terzerole

2e zu billigſten Preiſen
z Munitionen zu ſänimtlich beſtehenden

Waffen

Ja h als JagdtaſchenFutterale Patronenkoffer Jagd
S ſtühle Jagd u Taſchenumeſſer re

in großer Auswahl
Umänderungen und Reparaturen

wie bekannt ſolid u preiswürdig
Alte Waffen nehme in Zahlung an

HBüceeh
Zur Kirmeſ Sonntag den 2 und

Montag den 3 November ladet freund

lichſt ein E Schulze
Familien Nachrichten

Statt beſonderer Anzeige
Helene Pabſt

Dr med Aler Rediker
prakt Arzt

Verlobte
Halle a/S Hannover
nene eereeeeeeenene rS e S eTodes Anzeige

Nach längerem Leiden entſchlief
S heute Vormittag ſanft unſer guter F
N Vater der Zimmermeiſter J

Joh Samuel Hofmann
im 78 Lebensjahre Allen Ver

S wandten Freunden u Bekannten
S dieſe Trauernachricht mit der
D Bitte um ſtilles Beileid

Keuſchberg bei Dürrenberg
den 27 Oktober 1890

Die trauernden Hinter
bliebenen

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

h
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